
Verband der Pferdesportvereine Oberbayern e.V. 

 
Jugendförderprogramm Geländereiten 

Die Turnierserie dient der Förderung des oberbayerischen Vielseitigkeitssports und ist insbesondere dem 
Nachwuchs gewidmet. 

QUALIFIKATION 
Geländereiterwettbewerb – WB 281 
Qualifikationswettbewerb 
Pferde: 5j.+ält. Teiln: JUN 2005-2015 LK 0, V6, V7, die Stamm-Mitglieder eines Vereins des 
Regionalverbandes Oberbayern sind. Anforderungen: Strecke 500 – 1000 m mit ca. 7 Hindernissen, 0,50 – 
0,70 m hoch, Hecken max. bis 0,90 m hoch   
Ausr. WB 281, Richtv. WB 281 
Einsatz: 7,00 VN: 10 SF: Einsatz kann vom Veranstalter erhöht werden 
 
FINALE  
Geländeritt-WB mit Stilwertung – WB 288 
Finalwettbewerb 
Pferde: 5j.+ält. Teiln: JUN 2005-2015 LK 0, V6, V7, die Stamm-Mitglieder eines Vereins des 
Regionalverbandes Oberbayern sind. Anforderungen: Strecke 1.000 – 2.000 m, über max 12 – 15 
Geländehindernisse max 0,80 m hoch, Tempo 450 m/min, auf mind. Einer Teilstrecke von 500 m und über 
drei Hindernisse wird eine Stilwertnote vergeben. Bei Ergebnisgleichheit (Hindernis- und Zeitfehler) 
entscheidet die Wertnote über die Rangierung.     
Ausr. WB 288, Richtv. WB 288 
Einsatz: 10,00 VN: 10 SF: Einsatz kann vom Veranstalter erhöht werden 

Richtlinien Jugendförderprogamm 
Es sollen 3-5 Qualifikationswettbewerbe ausgeschrieben werden. Die Wettbewerbe können offen 
ausgeschrieben werden. In diesem Fall werden für die Gesamtauswertung nur Punkte für die Junioren 
vergeben, die Stamm-Mitglied eines Vereins des Regionalverbandes Oberbayern sind.  
Jeder Veranstalter erhält für die Durchführung der Qualifikationsprüfung 100,00 €. Der Veranstalter des 
Finales, eines Geländerittes mit Stilwertung der Klasse E erhält für die Durchführung 200,00 €. 

Qualifikationen 
Die Qualifikationswettbewerbe werden im Rahmen von Geländereiterwettbewerben ausgetragen. Es sind 
nur oberbayerische Junioren ( Jahrgang 2015, also 18 Jahre und jünger) teilnahmeberechtigt. Reiter/in 
können mit mehreren Pferden an einem Qualifikationswettbewerb teilnehmen. Für die Qualifikation für die 
Finalprüfung wird das bessere Ergebnis in diesem Wettbewerb gewertet. Für jeden Reiter/jede Reiterin 
werden maximal zwei Wettbewerbe gewertet. Dies können Ergebnisse verschiedener Pferde sein. 
Bei der Teilnahme an mehr als zwei Qualifikationswettbewerben, fließen jeweils die beiden besten 
Ergebnisse in die Auswertung ein. Die Ergebnisse werden anhand der Rangierung des jeweiligen 
Wettbewerbs ermittelt. Es werden immer nur die besten 10 Paare eines Wettbewerbs gewertet. Dabei 
erhält der Sieger/die Siegerin 20 Punkte, der/die Zweit-platzierte 18 Punkte, der/die Drittplatzierte 17 
Punkte, ect….. Die Ergebnisse der gerittenen Qualifikationswettbewerbe werden aufsummiert (max. 2) und 
auf Basis dieser Summe eine Rangierung ermittelt.  

Finale 
Das Finale, ein Geländeritt mit Stilwertung der Klasse E, findet am 02.-03.09.23 in Gut Gernlinden statt. Für 
das Finale qualifizieren sich die besten 15 Teilnehmer/innen, sofern sie 2 Qualifikationswettbewerbe 
beendet haben.  
Teilnehmer mit zwei Pferden werden, sofern beide Pferde unter den besten 15 Teilnehmern sind, nur 
einmal gezählt, da sie im Finale nur mit einem Pferd starten dürfen. 

Es werden keine Einladungen versendet, die Qualifizierten aber auf unserer Website unter 
http://psv-obb.de/jugend/jugendserien/jugendfoerderprogramm/ veröffentlicht. Für das Finale muss sich 
jede/r Reiter/in für ein Finalpferd entscheiden, welches unabhängig von den Ergebnissen der 
Qualifikationsprüfungen vom Teilnehmer ausgewählt werden kann.  Im Finale starten alle Teilnehmer ohne 
Berücksichtigung der Punkte aus den Qualifikationen. 

http://psv-obb.de/jugend/jugendserien/jugendfoerderprogramm/


- Der Sieger darf kostenlos im Herbst (voraussichtlich Oktober) des laufenden Jahres oder im 
Frühjahr des Folgejahres (voraussichtlich April) an einem dreitägigen Kurs incl. Anlagennutzung  

- Der Zweitplatzierte an einem zweitägigen Kurs incl. Anlagennutzung 
- Der Drittplatzierte an einem Kurstag incl. Anlagennutzung 

mit einem namhaften Trainer teilnehmen, der Trainingsstunden in Dressur, Springen und Gelände 
anbietet.  Die Kosten für die Box und die eigene Unterkunft und Verpflegung trägt der/die Reiter/in 
selbst.  

- Weitere Platzierte 4 – 6 erhalten Sachpreise 


